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Endlich wieder da:
Der Sommer(s)pass

Auch in diesem Jahr haben der Kreisjugen-
dring Bayreuth und der Stadtjugendring 
Bayreuth wieder gemeinsam für die Som-
mermonate einen Sommer(s)pass für Kin-
der und Jugendliche zusammengestellt. 
Und auch 
2022 ist die 
Gültigkeit 
wieder bis 
zum Ende 
der Herbst-
ferien ver-
längert. 
Im Sommer
(s)pass sind rund 90 Angebote und Ver-
günstigungen diverser Freizeiteinrichtun-
gen in der gesamten Region Bayreuth und 
darüber hinaus enthalten. Damit ist ein 
abwechslungsreicher Sommer garan-
tiert! Zu finden ist er seit 01. Mai zum Bei-
spiel in den Gemeinden des Landkreises 
Bayreuth. Darüber hinaus kann er in der 
Geschäftsstelle des Stadtjugendrings, beim 
Bürgerdienst im Neuen Rathaus, im RW21 
und an der Bürgeranlaufstelle im Landrats-
amt gegen einen Unkostenbeitrag von 1,00 
€ erworben werden.

MINT-Region: Videoclips zei-
gen Vielfalt der Akteure

Seit vielen Jahren vernetzen sich die Akteu-
re und Einrichtungen der MINT-Bildung 
(Mathe, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik) unter dem Dach der MINT-Region 
Bayreuth. Um die Vielfalt der Angebote zu 
zeigen und Jugendliche für MINT-Themen 
zu begeistern, sind kleine Videoclips ent-
standen. Jugendliche aus der Region haben 
an dem Dreh mitgewirkt. Die Clips werden 
über Social Media Verbreitung finden so-
wie im Kino Aufmerksamkeit für die MINT-
Region schaffen. 
Sie finden die Clips und viele weitere Infor-
mationen unter www.greatplace2brain.de 
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Deine Bühne: Willkommen in der Region

Mit dem neuen digitalen Willkommens-Gutschein von Stadt und 
Landkreis stehen ab Juni neuen Mitarbeitenden, Auszubildenden 
sowie Studierenden alle Möglichkeiten offen, die Region Bay-
reuth in ihrer Vielfalt zu erleben.

Studierende und Auszubildende bekommen zum Start rund 30 Gut-
scheine aus den Bereichen Einzelhandel, Freizeit und Gastronomie, 
während Neubürger den Gutschein künftig direkt über ihren Arbeit-
geber erhalten. Sie können so die Stadt und den Landkreis Bayreuth 
auf einzigartige Weise kennenlernen. 

Einzelhändler, 
Freizeiteinrichtun-
gen und Gastro-
nomen haben mit 
ihrer Teilnahme 
die Möglichkeit, 
neu zugezogene 
Bürgerinnen und 
Bürger von ihrem 
Angebot zu über-
zeugen und so  
neue Kunden zu 
gewinnen.

Mehr Infos unter https://gutschein.bayreuth.de  

NEU: Die ganze Region mit einem Gutschein

Erste Schritte hin zur klimaneutralen Stadt
Das Bayreuther Klimaschutzkonzept ist fertig. Das rund 600 Seiten 
starke Dokument zeigt die Ausgangslage der Stadt Bayreuth in Be-
zug auf Treibhausgasemissionen und bietet einen strategischen 
Rahmen, sukzessive diese Emissionen im Stadtgebiet zu senken. 
Dafür wurde vom städtischen Klimaschutzmanagement, unter Ein-
bindung diverser Akteure, ein ambitionierter Maßnahmenkatalog 
mit Zeitplan entwickelt. Rund 100 Maßnahmen will die Stadt Bay-
reuth innerhalb der kommenden drei Jahre anstoßen und umset-
zen. Dieser sogenannte „3-Jahres-Aktionsplan“ verfolgt das Ziel der 
klimaneutralen Stadt 2040. Das Klimaschutzkonzept soll fortwäh-
rend ergänzt und weiterentwickelt werden. Die Erstellung des Kon-
zepts wurde gefördert durch die nationale Klimaschutzinitiative des 
Bundesumweltministeriums. 

Das Konzept finden Sie unter www.gutesklima.bayreuth.de 

Deine Bühne: Willkommen in Bayreuth



info@region-bayreuth.de

www.region-bayreuth.de
   Rംഁ Bഌഅഈഇ

Impressum
Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth 
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
Tel: 0921-728 179, info@region-bayreuth.de, 
www.region-bayreuth.de
Bilder: Regionalmanagement, Kreisjugendring, Hannes 
Huttinger
Redaktion: Christina Fehmel, Linda Ebeling, Jana Edlinger, 
Matthias Mörk
Layout: Bernd Rothammel 
V.i.S.d.P. : Christina Fehmel 

Gründung einer Energiege-
nossenschaft für die Region

Gute Nachrichten für den Klimaschutz: Im 
Mai wurde die Energiegenossenschaft Bay-
TEG i.G. gegründet. Die rund 30 Grün-
dungsmitglieder wollen zunächst vor allem 
die Dachphotovoltaik in der Stadt voran-
bringen, später auch andere Bereiche der 
Energiewende anpacken. Dabei soll Bür-
ger*innen die Möglichkeit gegeben werden, 
in die klimafreundliche Energiebereitstellung 
vor Ort zu investieren, zum Beispiel durch 
PV-Anlagen auf Sport- und Kulturstätten 
oder kommunalen Gebäuden. 

Das Grundprinzip der Genossenschaft ist 
dabei basisdemokratisch. Bisher ist die Bay-
TEG noch nicht beim Registergericht einge-
tragen; Einwohner*innen von Stadt und 
Landkreis können aber schon Mitglied wer-
den. 
Mehr Infos unter: www.bayteg.de 
Hinweis für Einwohner*innen des Landkrei-
ses: In Creußen und Speichersdorf gibt es 
seit Längerem Bürgerenergiegesellschaften, 
und auch in Goldkronach ist die Bürgerener-
gie am Start. 

Eine solarbetriebene Fahrradwerkstatt mit Imbiss, ein modernes 
Traumhaus und die Markgräfin Wilhelmine mit einem Collier aus 
Photovoltaikzellen: noch bis 25. Juni sind im Untergeschoss der 
Stadtbibliothek (RW21) spannende Kunstwerke zu bewundern. 

Bei den Ausstellungsstücken handelt es sich um Beiträge zum Kunst-
wettbewerb „Light to Gold“ des Markgräfin Wilhelmine-Gymnasium 
(MWG). Mit ihren Kunstwerken wollen Schülerinnen und Schüler auf 
den Städtewettbewerb „Wattbewerb“ aufmerksam machen, an dem 
die Stadt Bayreuth aktuell teilnimmt.

„Wattbewerb“ ist ein Wett-
streit unter Städten und Ge-
meinden, bei dem diese sich 
im schnelleren Ausbau von 
Dach-Photovoltaik messen 
und die lokale Energiewende 
vorantreiben. Er wurde von 
Fossil Free Karlsruhe und Pa-
rents for Future Germany initi-
iert und wird von weiteren 
Organisationen der Klimabe-
wegung unterstützt. Die Stadt Bayreuth hat sich auf Anregung zweier 
Schülerinnen aus dem Umweltforum des MWG im vergangenen Jahr 
für die Teilnahme registriert. Dabei gibt es noch viel Raum nach oben 
- aktuell belegt die Festspielstadt im Ranking der teilnehmenden 
Städte Platz 77 von 131. Die Motive des Kunstwettbewerbs darf die 
Stadt für die Öffentlichkeitsarbeit im Wattbewerb nutzen.

Wattbewerb: Schüler*innen stellen Kunst aus

Es ist geschafft: Der Landkreis Bayreuth darf zwei weitere Jahre 
den Titel „Fairtrade-Landkreis“ tragen. Mit der Verleihung des 
Titels würdigt Fairtrade Deutschland e.V. das Engagement des 
Landkreises für den fairen Handel.

Seit 2019 erfüllt der Landkreis Bayreuth die Kriterien, die es für den 
Titel „Fairtrade-Town“ braucht: Im Landratsamt wird fair gehandelter 
Kaffee ausgeschenkt, eine Steuerungsgruppe aus Ehrenamtlichen or-
ganisiert Aktionen, in mindestens 21 Einzelhandelsgeschäften und 
mindestens 11 Gastronomiebetriebe werden fair gehandelte Produkte 
angeboten und mindestens eine Schule, eine Kirchengemeinde und 
ein Verein beschäftigen sich regelmäßig mit dem Thema des fairen 
Handels. Nun darf sich der Landkreis weitere zwei Jahre mit dem Titel 
schmücken. 

Landrat Wiedemann zeigt 
sich dankbar für das Eh-
renamtliche Engagement 
der Steuerungsgruppe und 
der Aktiven im Bereich des 
fairen Handels. Auch für 
2022 sind noch einige Ak-
tivitäten der Steuerungs-
gruppe geplant. 

Mehr Infos unter:

zukunft.landkreis-
bayreuth.de

Zwei weitere Jahre „Fairtrade-Landkreis“

Das Foto zeigt (v.l.) Daniela Scholz, Sprecherin der Fairtrade-
Steuerungsgruppe, Christina Fehmel, Fairtrade-Beauftragte 
des Landkreises, und Landrat Florian Wiedemann.


